
Einsendecoupon für Ihre Ideen

Was könnte es geben, was es noch nicht gibt?
Sie haben eine geniale Erfindung gemacht, Vorstellungen für pfiffige Produktideen
oder einfach den Wunsch nach Produkten/Dienstleistungen die Ihnen den Alltag
erleichtern könnten.

Beschreiben Sie kurz Ihre Idee

Ausführliche Darstellungen Ihrer Idee können Sie uns auf einem gesonderten Blatt
einreichen.

Ihre persönlichen Daten:

Name: ..................................................................................................

Vorname: ..................................................................................................

Adresse: ..................................................................................................

..................................................................................................

Tel.-Nr.: .............................................. Fax: .......................................

E-Mail: ..................................................................................................

Senden Sie diesen Coupon an:

Freies Wort / stz, Redaktion Wirtschaft, Schützenstraße 2, 98527 Suhl
Fax: 0 36 81 / 851-211, E-Mail: wiso@freies-wort.de

Umsatzbeteiligung/Honorar/Datenschutz

Bei Umsetzung der Idee durch ein Unternehmen wird ein einmaliges Honorar von
500,– Euro durch die INNOMAN GmbH an Sie ausbezahlt. Bei erfolgreicher Ver-
marktung erhalten Sie 0,5% des Umsatzes, welchen das herstellende Unternehmen
mit einem auf Ihrer Idee beruhenden Produkt erzielt.

Die vertrauliche Behandlung Ihrer Idee und Ihrer persönlichen Daten wird
Ihnen zugesichert.

#

#

Sie haben eine tolle Idee für ein Produkt oder eine Dienstleistung?
Schreiben Sie sie auf diesen Coupon, schneiden Sie ihn aus und
kleben Sie ihn auf eine Postkarte. Und dann ab die Post damit zu
uns! Mit etwas Glück winken attraktive Preise oder sogar eine
Umsatzbeteiligung, wenn Ihre Idee von einem Unternehmen auf-
gegriffen und verwirklicht wird. Sie brauchen mehr Platz, um Ihre
Idee zu erklären? Kein Problem. Schreiben Sie uns einen Brief, ein
Fax oder eine E-Mail.

THÜRINGER GEMÜSEANBAU

Blumenkohl bleibt Nummer 1
ERFURT – Blumenkohl war auch
in dieser Saison die Nummer 1
im Thüringer Gartenbau. Mit
380 Hektar Anbaufläche war
Blumenkohl die am häufigsten
angebaute Gemüseart, teilte das
Statistische Landesamt gestern
mit. Insgesamt bauten 138 Be-
triebe auf knapp 1700 Hektar
Freilandgemüse zum Verkauf
an. Die bestellte Fläche war um
38 Hektar größer als im Vorjahr.

Der Anbau konzentrierte sich
neben Blumenkohl auf weitere
vier Gemüsearten: Die Grüne
Pflückbohne mit einem Anbau
auf 316 Hektar, Spargel auf 311
Hektar, Weißkohl auf 262 Hek-
tar und Zwiebeln auf 167 Hektar.
Sie machen 86 Prozent der Thü-
ringer Gemüseanbauflächen
aus. Der Anbau unter Glas be-
trug 27 Hektar. Tomaten und
Gurken dominierten dabei. (dpa)

ZIMBO

Streit um „echte Thüringer Spezialität“
SUHL – Echte Thüringer Speziali-
täten können auch Zutaten aus
anderen Regionen enthalten.
Diese Ansicht vertritt der Bo-
chumer Fleischwarenhersteller
Zimbo. Das Unternehmen kriti-
siert damit Äußerungen des Ge-
schäftsführers der Thüringer
Fleisch- und Wurstspezialitäten
GmbH, Rainer Wagner, aus Arn-
stadt. Dieser habe in einem

Fachmagazin die Ansicht vertre-
ten, dass nur Produkte seines
Hauses als „echte“ Thüringer
Spezialitäten anerkannt seien.

Zimbo stellt seit 1991 auch in
Suhl Wurstwaren her. „Wir ferti-
gen ausschließlich nach Origi-
nalrezepten“, sagte der Leiter
des Qualitätswesens bei Zimbo,
Michael Wertmann, gestern. Ei-
ne Reglementierung der Roh-

stoffherkunft lehne das Unter-
nehmen aber ab. Damit sei man
gegen die entsprechende Initia-
tive des Herkunftsverbandes
Thüringer und Eichsfelder
Wurst und Fleisch. Wie Wagner
sagte, ist sein Betrieb nicht der
einzige, der nach den Kriterien
des Herkunftsverbandes arbeite.
Das gelte für den Großteil der
Fleischereien im Freistaat. (dpa)

Baupreise
ERFURT – Bauen ist wieder etwas
teurer. Nach über einem Jahr
sind die Baupreise für konven-
tionell gefertigte Wohngebäude
in Thüringen erstmals wieder
angestiegen, teilte das Landes-
amt für Statistik gestern mit. Die
Baupreise lagen im August um
0,3 Prozent über dem gleichen
des Vorjahresmonats. Während
die Preise für Rohbauarbeiten
mit plus 0,1 Prozent nahezu
konstant blieben, verteuerten
sich Ausbauarbeiten um durch-
schnittlich 0,5 Prozent. (dpa)

Fujitsu sucht
Partner
SÖMMERDA – Europas größter
Computerhersteller Fujitsu-Sie-
mens sucht für sein Werk in
Sömmerda einen Partner. Damit
solle eine kontinuierlichere und
effizientere Auslastung des Thü-
ringer Werkes erreicht werden,
sagte Unternehmenssprecherin
Barbara Schädler gestern. Kurz-
arbeit der 650 Mitarbeiter wegen
mangelnder Auslastung gebe es
momentan in Sömmerda nicht.
Man sei voll im Weihnachtsge-
schäft. Das Werk kann nach An-
gaben von Schädler pro Jahr
über zwei Millionen Computer
produzieren.

Allerdings sei die Auslastung
des Werkes Schwankungen un-
terworfen. In diesem Jahr sei
schon kurzgearbeitet worden.
„Wir gehen davon aus, dass wir
einen Partner finden, der die Ka-
pazitäten mitnutzen kann. Über
Umstrukturierung, Personalab-
bau oder Verlagerung von Kapa-
zitäten werden wir uns Gedan-
ken machen, wenn kein Partner
gefunden wird.“ (dpa)

PATENTE LEUTE

Als Metzger mobil im ganzen Land
Fleischereitechnik Gebrüder Hornickel aus Breitungen entwickelte erste fahrbare Metzgerei
VON CARSTEN KALLENBACH

Die erste fahrbare Metzgerei
ist jetzt auch katastrophen-
erprobt. Als den Fleischern
im sächsischen Eilenburg das
Wasser sprichwörtlich bis
zum Hals stand, kam ihnen
die Neuentwicklung der Flei-
schereitechnik Hornickel aus
dem südthüringischen Brei-
tungen gerade recht.

BREITUNGEN – Drei Wochen lang
verarbeiteten die Metzger in
Sachsen Fleisch in der fahrbaren
Metzgerei. Seit gut einem Jahr ist
der erste Prototyp der fahrbaren
Metzgerei einsatzbereit und
fährt im Land umher. Die Flei-
schereitechnik Gebrüder Horni-

ckel aus Breitungen und die Fir-
ma Pfaff in Bad Lausick haben
den großen Anhänger gemein-
sam entwickelt. Als Vorbild
dienten übrigens die Wagen der
Schausteller, die sich teleskopar-
tig ausfahren lassen und so
mehr Wohnraum bieten. „Wir
mussten neben allen wichtigen
Gerätschaften auch zwei Flei-
scher unterbringen, die genü-
gend Platz haben, um angelie-
ferte Schweine- und Rinderhälf-
ten zu zerteilen und zu verarbei-
ten“, erinnert sich Geschäfts-
führer Robert Hornickel.

Die Idee, fahrbare Metzgerei-
en zu bauen, wurde seitens der
Thüringer Aufbaubank unter-
stützt und gefördert. Der Betrieb
in Breitungen bekam mehr Per-
sonal und konnte so mit der Se-
rienproduktion fahrbarer Metz-
gereien beginnen.

Wenn Bauern heute in einem
Dorf noch selbst schlachten,
können sie sich die fahrbare
Metzgerei mieten und für zwei
oder drei Tage darin ihre Wurst
herstellen. Die Metzgerei ist mit
allen Gerätschaften der moder-
nen Wurstverarbeitung ausge-
stattet, besitzt eine kleine Räu-
cherkammer, eine Kühlzelle und
einen Fettabscheider. Die
Schlachtabfälle werden separat
gesammelt und ebenfalls ge-
kühlt. In einem Ofen kann die
Wurst gekocht werden. Auch für
Fleischer, die gerade Umbauten
in ihrer Metzgerei vornehmen,
kann die fahrbare Erfindung der
Firma Hornickel nützlich sein:
Sie brauchen nicht mehr wo-
chenlang auf ihr Geschäft zu
verzichten, sondern können
weiter produzieren. Nicht zu-
letzt wendet sich die Neu-Ent-

wicklung an größere Agrarge-
nossenschaften, die durch das
Anmieten oder Kaufen der mo-
bilen Fleischerei keine stationä-
re Metzgerei errichten müssen.
Hornickel geht sogar noch einen
Schritt weiter: Er sieht für seine
Erfindung in Zukunft auch Ein-
satzmöglichkeiten bei Volksfes-
ten und Großveranstaltungen.

Momentan rührt der Firmen-
chef auf unzähligen Messen der
Fleischereiwirtschaft die Werbe-
trommel für seine Entwicklung.

An den Erfolg glaubt er fest,
auch wenn er gegenwärtig noch
etwas auf sich warten lässt.
Doch der Erfinder steckt den
Kopf nicht in den Sand: „Ich bin
seit 26 Jahren in der Branche tä-
tig“, und noch nie sei er so vom
Markterfolg überzeugt gewesen,
wie bei seiner Fahr-Metzgerei.

Seit einigen Monaten hat Hor-
nickel eine weitere Entwicklung
im Bereich der Fleischereitech-
nik vorangetrieben: einen fahr-
baren Schlachtstand für Groß-

vieh. Den hat er sich bereits in
einigen Teilen patentieren las-
sen – so wie auch seine fahrbare
Metzgerei als Patent auf ihn an-
gemeldet ist. Der mobile
Schlachtstand ist als registrierte
Schlachtstelle für Großvieh zu-
gelassen und steht damit den
anderen amtlich anerkannten
Schlachthöfen in nichts nach.
Bisher müssen die Direktver-
markter ihre Tiere zu einem sol-
chen Schlachthof oft über große
Strecken transportieren.

Robert Hornickel hat in seine fahrbare Metzgerei alle Geräte integriert, die für eine moderne und
hygienisch einwandfreie Wurstverarbeitung erforderlich sind. FOTO: CARSTEN KALLENBACH

SUHL

DER BÖRSENBERICHT

DIE 30–DAX–WERTE
Schlussstände von 20 Uhr

Div. 11.10. 10.10.
adidas-Salomon . . . . . . 0,92 70,00 67,00
Allianz . . . . . . . . . . . . . 1,5 93,70 83,40
Altana . . . . . . . . . . . . . . 0,7 38,35 38,40
BASF . . . . . . . . . . . . . . . 1,3 36,30 34,50
Bayer . . . . . . . . . . . . . . 0,9 19,15 18,33
BMW . . . . . . . . . . . . . . . 0,52 33,40 30,80
Commerzbank . . . . . . . 0,4 7,30 6,79
DaimlerChrysler . . . . . . 1 34,40 32,30
Deutsche Bank Na. . . . . 1,3 43,60 40,20
Deutsche Post Na. . . . . . 0,37 8,75 8,11
Deutsche Telekom Na. . 0,37 10,26 9,55
E.ON . . . . . . . . . . . . . . . 1,6 45,30 44,80
Epcos Na. . . . . . . . . . . . – 6,77 6,15
FMC . . . . . . . . . . . . . . . 0,85 23,19 21,90
Henkel Vz . . . . . . . . . . . 1,12 66,00 67,00
HypoVereinsbank . . . . . 0,85 14,90 13,45
Infineon Na. . . . . . . . . . – 6,69 5,79
Lufthansa . . . . . . . . . . . – 10,25 8,70
Linde . . . . . . . . . . . . . . 1,13 37,20 33,50
MAN St . . . . . . . . . . . . . 0,6 11,50 10,80
Metro . . . . . . . . . . . . . . 1,02 19,40 16,50
MLP . . . . . . . . . . . . . . . 0,5 7,49 6,90
Münchener Rück.Na. . . 1,25 123,00 106,90
RWE St . . . . . . . . . . . . . 1 29,40 29,45
SAP . . . . . . . . . . . . . . . . 0,58 56,00 50,55
Schering . . . . . . . . . . . . 0,83 47,90 49,40
Siemens Na. . . . . . . . . . 1 37,00 34,70
ThyssenKrupp . . . . . . . . 0,6 10,35 9,70
TUI . . . . . . . . . . . . . . . . 0,77 16,00 14,50
VW St . . . . . . . . . . . . . . 1,3 37,15 34,20

DER NEUE MARKT
Div. 11.10. 10.10.

ACG . . . . . . . . . . . . . . . – 1,10 1,05
ADVA . . . . . . . . . . . . . . – 0,70 0,71
Aixtron . . . . . . . . . . . . . 0,18 4,74 4,73
AT & S . . . . . . . . . . . . . . 0,18 9,65 9,25
Augusta . . . . . . . . . . . . . 0,1 1,25 1,02
Balda . . . . . . . . . . . . . . 0,05 3,19 3,02
BB Biotech . . . . . . . . . . – 37,00 35,50
CE Consumer . . . . . . . . – 0,93 0,83
ComDirect Bank . . . . . . – 2,76 2,36
D.Logistics . . . . . . . . . . – 1,67 1,79
Dialog Semicon. . . . . . . – 0,87 0,75
Direkt Anlage Bank . . . – 3,03 2,33
Elmos Semic. . . . . . . . . – 5,40 4,73
EM TV . . . . . . . . . . . . . . – 0,73 0,70
Evotec . . . . . . . . . . . . . . – 1,69 1,76
FJA . . . . . . . . . . . . . . . . 0,6 19,80 19,65
Gericom . . . . . . . . . . . . 0,65 9,85 8,55
GPC Biotech . . . . . . . . . – 2,60 2,47
Highlight . . . . . . . . . . . – 1,40 1,28
IDS Scheer . . . . . . . . . . 0,08 4,48 4,05
IM Internet Media . . . . – 0,60 0,57
Intershop . . . . . . . . . . . – 0,32 0,29
IXOS Software . . . . . . . – 5,17 4,60
Kontron Embedded . . . – 2,30 1,98
Lambda . . . . . . . . . . . . – 8,00 7,70
LionBioScience . . . . . . . – 2,95 2,75
MediGene . . . . . . . . . . . – 3,27 3,01
Medion . . . . . . . . . . . . . 0,5 29,10 27,00
Micronas Holding . . . . . – 13,50 12,00
Mobilcom . . . . . . . . . . . – 2,10 1,34
MorphoSys . . . . . . . . . . – 10,80 9,30
Mühlbauer . . . . . . . . . . 0,3 10,81 9,40
Nordex . . . . . . . . . . . . . – 3,31 3,13
Pfeiffer Vacuum . . . . . . 0,56 19,20 18,40
Plambeck . . . . . . . . . . . – 8,27 8,11
Qiagen . . . . . . . . . . . . . – 6,00 5,60
SAP-SI . . . . . . . . . . . . . . – 7,20 6,55
SCM . . . . . . . . . . . . . . . – 4,95 4,35
Senator . . . . . . . . . . . . . – 0,50 0,46
Singulus . . . . . . . . . . . . – 12,72 11,60
STEAG . . . . . . . . . . . . . . – 3,00 2,55
Süss MicroTec . . . . . . . . – 2,40 2,50
T-Online . . . . . . . . . . . . – 6,77 6,46
Technotrans . . . . . . . . . 0,23 7,55 7,15
Teleplan . . . . . . . . . . . . – 3,85 3,45
Thiel . . . . . . . . . . . . . . . – 3,15 3,03
Umweltkontor . . . . . . . – 2,75 2,45
United Internet . . . . . . . – 5,60 5,26
Viva Media . . . . . . . . . . – 5,20 4,98

AUS DER REGION
Div. 11.10. 10.10.

Analytik Jena . . . . . . . . – 4,50 4,40
BioLitec . . . . . . . . . . . . – 1,25 1,20
C. Z. Meditec . . . . . . . . – 7,15 7,20
Condomi . . . . . . . . . . . – 9,25 8,50
Cybio AG . . . . . . . . . . . – 2,30 2,25
Funkwerk . . . . . . . . . . . 0,2 12,90 12,60
Geratherm . . . . . . . . . . – 3,00 3,10
Hyrican . . . . . . . . . . . . . 0,45 4,20 4,01
Intershop . . . . . . . . . . . – 0,32 0,29
Jenoptik . . . . . . . . . . . . 0,7 10,00 9,70
Kali + Salz . . . . . . . . . . . 1 17,55 17,00
4 MBO Int.El. . . . . . . . . – 2,00 2,00
Q-Soft . . . . . . . . . . . . . . – 2,10 2,20
Thüringer Mühl . . . . . . 0,51 0,30 0,30

METALLE
Blei in Kabeln: 57,98; Kupfer (DEL-Notiz): 152,83-
159,95; Messing (MS 58 Nr. 1): 142,00-143,00; Zinn
(99,9%) GBP p.Tonne: 4355,00-4360,00; Alumi-
nium (99,7%) GBP p.Tonne: 1302,00-1303,00.

Frankfurt/M. - Getrieben von Kursge-
winnen bei den Finanzwerten hat der Dax
seine Erholung gestern fortgesetzt. Man
warnte allerdings vor übertriebener Eu-
phorie.
Metro konnten gestern mächtig zulegen.

Zuvor hatte der im MDax gelistete Wett-
bewerber KarstadtQuelle mitgeteilt, den
Umsatz im vergangenen Quartal erstma-
lig in diesem Jahr gesteigert zu haben.

Finanzwerte wie Münchener Rück und
Allianz, die zuletzt von der Diskussion über
eine Krise der Branche getroffen wurden,
erholten sich weiter. Die Imagekampagne
einiger Top-Banker trägt Früchte.
Die T-Aktie konnte ebenfalls einen Kurs-

zuschlag verzeichen und profitierte hier-
bei offenbar von dem geplanten Abbau
von über 50.000 Arbeitsplätzen.

INDIZES
11.10. +/– %

DAX . . . . . . . . . . . . . 2.930,74 Punkte + 7,23
MDAX . . . . . . . . . . . 2.858,26 Punkte + 3,54
Neuer Markt Index . . 389,32 Punkte + 5,29
Nemax 50 . . . . . . . . . 352,31 Punkte + 6,14
Umlauf-Rendite . . . . 4,18 Punkte + 2,70
Dow Jones (20:00) . . 7.846,89 Punkte + 4,15
Euro . . . . . . . . . . . . . 0,9857 Dollar – 0,18
US-Dollar (Mittelkurs) 1,0145 Euro + 0,18
Gold Unze, London . 316,85 Dollar – 0,66

DIE NEUEN SORTENKURSE
Währung Ankauf Verkauf

Euro Euro
England 1 GBP 1,53 1,64
Schweiz 100 CHF 66,80 69,83
CR 100 TSK 3,00 3,66
USA 1 USD 0,98 1,05

DER KAPITALMARKT
Finanzierungsschätze:1 Jahr: 2,50 %, 2 Jahre: 2,60 %
Bundesschatzbriefe: Typ A 3,32 %, Typ B 3,67 %
Bundesobligationen: (5J): 3,40 %

INVESTMENTS
Ausgabe Rücknahme

11.10. 11.10.
10.10.
Adifonds . . . . . . . . . . . . 42,70 40,67 37,56
Adiglobal . . . . . . . . . . . 46,58 45,22 45,31
Adikur . . . . . . . . . . . . . 45,90 45,00 45,08
Adirenta . . . . . . . . . . . . 12,80 12,43 12,47
Adiverba . . . . . . . . . . . . 103,09 98,18 92,14
Arideka . . . . . . . . . . . . . 46,95 44,60 42,50
Concentra . . . . . . . . . . . 29,69 28,28 26,01
Deka Fonds . . . . . . . . . . 37,55 35,67 33,66
Deka Immobilien Fds . . 55,65 52,87 52,82
DekaRent International. 18,67 18,13 18,17
DekaSpezial . . . . . . . . . 161,43 153,36 148,18
DekaTresor . . . . . . . . . . 71,17 69,43 69,61
DekaLux-Bond . . . . . . . 63,05 61,21 61,26
DekaLux-Flex . . . . . . . . 961,97 954,81 955,00
Deka-Frankreich . . . . . . 60,66 58,75 55,57
DekaLux-Japan . . . . . . . 402,80 382,67 377,39
DekaLux-Pacific . . . . . . 256,56 243,74 243,21
DIT-Euroaktien . . . . . . . 30,78 29,31 27,48
DIT-Eurozins . . . . . . . . . 45,00 43,69 43,72
DIT-Kapital Plus . . . . . . 36,67 35,60 35,12
DIT-Multimedia . . . . . . 25,31 24,10 23,03
DIT-VermÜgen . . . . . . . 48,59 46,28 42,72
DIT-Wachstum Europa . 29,31 27,91 26,27
Dt. Rentenfds. . . . . . . . . 49,85 48,63 48,73
Dt. Rentenfds.K . . . . . . 43,97 43,11 43,14
DWS Eurorenta . . . . . . . 53,20 51,64 51,82
DWS Eurovesta . . . . . . . 67,68 65,07 61,82
DWS Euro Reserve . . . . 113,57 112,44 112,49
DWS-Iberia . . . . . . . . . . 79,38 76,32 74,29
DWS-Nordamerika . . . . 64,15 61,68 59,84
Fondak . . . . . . . . . . . . . 50,40 48,00 45,77
Fondirent . . . . . . . . . . . 41,60 40,39 40,42
Frankf.Effekten-Fds . . . 89,41 85,15 78,80
Fondis . . . . . . . . . . . . . . 41,42 39,45 37,78
Fondra . . . . . . . . . . . . . 58,76 55,96 53,95
Grundwertfds . . . . . . . . 80,47 76,64 76,57
Industria . . . . . . . . . . . . 62,04 59,09 56,05
Inrenta . . . . . . . . . . . . . 38,36 37,42 37,59
Inter-Renta . . . . . . . . . . 17,81 17,28 17,31
Interspar . . . . . . . . . . . . 14,54 13,81 13,62
Investa . . . . . . . . . . . . . 55,60 52,95 49,48
RenditDeka . . . . . . . . . . 20,54 19,94 20,01
SEB Europafds . . . . . . . 34,13 32,82 31,95
Thesaurus . . . . . . . . . . . 230,29 219,32 203,08
Unifonds . . . . . . . . . . . . 19,73 18,79 17,77
Uniglobal . . . . . . . . . . . 70,34 66,99 64,50

Übermittelt durch die Sparkassen und Landesbank Hessen-Thüringen

ANZEIGE 

Die E-Klasse gibt es aber auch ohne Taxischild.
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© Eine unserer wichtigsten For-

schungsabteilungen hat ihren Sitz direkt

auf der Straße: die Taxifahrer. Seit es

Taxis gibt, versorgen uns diese Experten

mit besonders wertvollen Informationen

und Verbesserungsvorschlägen – schließ-

lich wissen sie am besten, wie unsere

Autos mit besonders harten Bedingungen

zurechtkommen: Ein Taxi muss rund um

die Uhr im Einsatz sein, und das über

möglichst viele Jahre hinweg. Wobei

Werkstattaufenthalte den Geschäftsbe-

trieb so selten wie nur möglich unter-

brechen sollten. Darum steckt heute in

jedem Mercedes-Benz, auch wenn er

noch so elegant wirkt, ein robustes, lang-

lebiges Arbeitstier. Gerne aber nimmt

es z. B. eine E-Klasse auch mit weniger

harten Bedingungen auf. Sie eignet sich

auch gut für Ihre tägliche Fahrt zur Arbeit

oder zum Supermarkt. Probefahrten gibt

es beim nächsten Mercedes-Benz Partner.

Mehr Informationen erhalten Sie auch

unter www.mercedes-benz.de.

Die Zukunft des Automobils
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